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Die Nationale Biodiversitätsstrategie:  
 
„Durchgrünung der Siedlungen“ bis 2020: „Unsere 
Städte weisen eine hohe Lebensqualität für die 
Menschen auf und bieten vielen, auch seltenen und 
gefährdeten Tier- und Pflanzenarten einen Lebensraum"  
 
(2007, Seite 42). 
 
 
Die Naturschutzstrategie Baden-Württemberg: 
 
„... werden wir...einen möglichst großen Anteil an 
Freiflächen naturnah gestalten, insbesondere große 
zusammenhängende Grün- bzw. Freiflächen, und sie 
durch ein „Netzwerk“ kleinerer, unversiegelter 
Biotopstrukturen ergänzen“  
 
(Kurzfassung 2014, Seite 23).   
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Wir wollen: 

● Mehr biologische Vielfalt in den  
   Städten und Dörfern 
 
● Durch positive Beispiele zur  
    Nachahmung anregen 
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Wir suchten: 

20 Städte & Gemeinden mit vorbildlichen 
Grünflächen für die Biologische Vielfalt 
wie  
 
● Extensive Stadtwiesen 
● Wild-Staudenbeete 
● Alt- und Totholz in Gehölzbeständen 
● Naturnahe Gewässer 
● Brachen 
 
Begleitet von einer werbenden 
Öffentlichkeitsarbeit 
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Unsere  
Suchbilder 
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Städtetag Baden-Württemberg 

 

 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

 

 

 

 

 

GALK-Tagung  

5. Juli 2012 

Unterstützung 
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Der Einladung, bei der Initiative „Mehr Natur im 
Siedlungsgrün“ mitzumachen, sind 43 Städte und 
Gemeinden gefolgt. 
 
Bei der Auswahl wurden drei Größenklassen 
1. 1 bis 20.000 EinwohnerInnen 
2. 20.001 bis 50.000 EinwohnerInnen 
3. ab 50.001 EinwohnerInnen 

 
unterschieden und die jeweiligen Aktivitäten in den 
Themenfeldern beurteilt. 
 
Der zugrunde gelegte Kriterienkatalog wurde 
gemeinsam mit dem Vorsitzenden der 
Gartenamtsleiterkonferenz (GALK) erarbeitet, Herrn 
Helmut Kern, Leiter des Gartenamtes der Stadt 
Karlsruhe.  
 
   

Interessierte Kommunen 

10 14 
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Schließlich erfolgte noch eine 
Rücksprache mit den örtlichen NABU-
Gruppen, um die Auswahl zu prüfen. 

Aus den ausgewählten Städten und 
Gemeinden erhielten wir 
umfangreiches Bildmaterial zur 
Dokumentation der kommunalen 
Aktivitäten zur Förderung der 
Biodiversität – Grundlage für die 
spätere Broschüre.  

Die Auswahl 
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14. Mai Freiburg 

54 TeilnehmerInnen 

 

6. Juni Donzdorf 

51 TeilnehmerInnen 

 

19. Juni Bad Saulgau 

34 TeilnehmerInnen 

 

27. Juni Walzbachtal 

62 TeilnehmerInnen 

 

Workshops 2013 

Walzbachtal Bad Saulgau 

Freiburg Donzdorf 
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Zur Dokumentation der Beispiel 
gebenden Aktivitäten in den Städten 
und Gemeinden des Landes wurde 
die Broschüre „Mehr Natur im 
Siedlungsgrün“ geschrieben. 
 
Zu jedem der abgefragten Themen 
findet sich eine Einführung mit Tipps 
zur inhaltlichen Vertiefung und die in 
den Kommunen gefundenen 
Grünflächen. 
 
Die Broschüre wurde stark 
nachgefragt und ist (längst) vergriffen!   

Die Broschüre 
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Am 13. Dezember 2013 
wurde die Broschüre der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
 
Naturschutzminister 
Alexander Bonde,  
die Präsidentin des Städte-
tages, Dr. Barbara Bosch 
und NABU-BW-Chef  
Dr. Andre Baumann waren 
im Naturkundemuseum 
Stuttgart dabei als die 
ausgewählten Kommunen 
ihre Auszeichnungen 
erhielten. 

Der Abschluss       
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In „Die Gemeinde“, Ausgabe 10 / 
2014 wurde noch einmal über das 
Projekt berichtet und erneut darauf 
hingewiesen, wie wichtig das 
Engagement der Kommunen zur 
Erreichung der Ziele innerhalb der 
UN-Dekade für die Biologische 
Vielfalt ist.  

Dokumentation 

 
 
 
 
 
 
 
 
Titelblatt Gemeinde 2014 
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© Donzdorf © Karlsruhe 

© Trossingen © Deggenhausertal 

© Klüber 
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Die Förderung der biologischen Vielfalt im 
Siedlungsraum bleibt auf der Agenda. 

  

Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie 
des Landes Baden-Württemberg werden in 
Kooperation von MLR und NABU bis 2020 
jährlich 10 Gemeinden bei der Umge-
staltung ihrer Grünanlagen gefördert. 

Es ist das Ziel, möglichst viele naturnahe 
Flächen in den Siedlungen zu entwickeln.  

Ausblick 

© Klüber 
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Herzlichen 
Dank 

Für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

© Jansen 


